
12. lch bin Mngl ied

t' d", Künstlersoziolkosse

. , im Versorgungswerk der Presse

Xeiner (Journo listen-) Gewerkschoft,
u n d  t * o r T  t , 1 , .  * J , , , , ,  .  i  * : ' a j e , r , * V " r  L r , , .  \

I3. lch besitze einen Presseousweis

X i o
n e t n

$-**"**3"**&f|:,,, r j r r i I f.. *:-lh*i"r..r"flSi

14. Welcher Aussoge können Sie fUr die Mehrzohl lhrer Arbeiten om ehesten
zustimmen? Meine Korikoturen entstehen

X.outt .hl ießl ich onolog {mi i  k lossischen Zeichenurensi l ien)

,  I  in Hondorbeit ,  ober digi tol  (2.  B mir einem Grof ikst ih/+obler i)
'  I  sowohl digi tol  ols ouch onolog (z B. durch Sconnen einer SW-Zeichnung und Color ieren

mit einem Bi ld beorbeitungsprogromm)

ousschl ießl ich digi tol  (z B. durch Rückgri f f  ouf berei is gespeicherre Elemenre)

15. Wos geschieht noch der Fert igstel lung einer Kor ikotur,  h insicht l ich ihrer
Veröffentlichung { naehrfcrchnennungen sind möglich} ? | ch ve rsc h ic ke d ie Ko rikotu r

fi p"r Post,/Kurier
Per Telefox - - '  r * ( , '
pe r E dÄ o i l liki x. ;.er: el-\r Ä tt { feLr{ I ? t r, t'..,i' t r:::r i} I

,  lch stel le sie zum Downlood ins Internet
oder

16.  Betre iben Sie e ine e igene Homepoge

.  pe in

Xio,  mi t  der  Mögl ichkei t ,  meine Arbei ten in  Druckouf lösung herunterzu loden
. io, ohne die moglichkeit,  meine Arbeiten in Druckouflösung herunterzuloden

17. Wie verfohren Sie selbst mit einer fert iggestel l ten Korikotur (Mehrfochnennunsen
stnd möglich)? lch sconne/orchiviere die Ksrikotur oder Elemente dsrous
t r l

{ prinzipiel l ,  um meine Arbeiten zu sommeln- 
um bei wiederkehrenden Ereignissen nicht identische Motive onzubieten
um ldeen weiterentwickeln zu können

,  ,  oder

18.  Hoben d ie zunehmenden Kommunikot ions-und Informot ionsmögl ichkei ten (Computer ,
Internef, Sendervielfolt  in Fernsehen und Rodio etc.) Einfluß ouf lhren Arbeitsol l tog?

. i o

.  I  In  e in igen Bere ichen jo ,  in  onderen nein

X nein (weiter mit Froge 20)


